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Viertes Quartal 2014 

Quote der offenen Stellen im Euroraum auf 1,8% 
gestiegen 
Anstieg auf 1,7% in der EU28  
 
Die Quote der offenen Stellen

1
 betrug im vierten Quartal 2014 im Euroraum

2
 (ER18) 1,8%, ein Anstieg gegenüber 

den 1,6%, die sowohl im Vorquartal als auch im vierten Quartal 2013 gemessen wurden. Das geht aus 

Schätzungen von Eurostat, dem statistischen Amt der Europäischen Union, hervor. Die Quote der offenen 

Stellen betrug im vierten Quartal 2014 in der EU28
2
 1,7%. Dies ist ein Anstieg gegenüber 1,6% im Vorquartal und 

1,5% im vierten Quartal 2013.  
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- nicht saisonbereinigt -
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%

 
* Daten für die EU27 bis einschließlich Q4/2009, ab Q1/2010 Daten für die EU28. Die Unterschiede zwischen diesen beiden Gebieten liegen 

bei deutlich unter 0,01 Prozentpunkten. 

Im Euroraum betrug die Quote der offenen Stellen im vierten Quartal 2014 im Bereich Industrie und Baugewerbe 

1,1% und im Dienstleistungsbereich 2,4%. In der EU28 belief sich die Quote im Bereich Industrie und Baugewerbe 

auf 1,1% und im Dienstleistungsbereich auf 2,2%. 

Mitgliedstaaten 

Unter den Mitgliedstaaten, für die vergleichbare
4
 Daten verfügbar sind, wurden im vierten Quartal 2014 die 

höchsten Quoten der offenen Stellen in Deutschland (3,2%), dem Vereinigten Königreich (2,4%) und Belgien 

(1,9%) verzeichnet und die niedrigsten Quoten in Zypern (0,3%), Lettland (0,4%) und Polen (0,5%). 

In den Mitgliedstaaten stieg die Quote der offenen Stellen im vierten Quartal 2014 gegenüber dem vierten Quartal 

2013 in einundzwanzig Mitgliedstaaten, blieb in fünf stabil und verringerte sich in zwei. Die höchsten Anstiege 

wurden in Malta (+1,2 Prozentpunkte), der Tschechischen Republik (+0,7 Pp.) sowie in Deutschland und dem 

Vereinigten Königreich (je +0,4 Pp.) verzeichnet. Die einzigen Rückgänge wurden in Belgien (-0,5 Pp.) und 

Osterreich (-0,1 Pp.) registriert. 
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Quoten der offenen Stellen, gesamte Wirtschaft, viertes Quartal 2014
- nicht saisonbereingt -%

 

1. Die Quote der offenen Stellen misst den Anteil der gesamten Stellen, welche offen (nicht besetzt) sind und wird wie folgt als 
Prozentsatz errechnet:  
Quote der offenen Stellen = (Zahl der offenen Stellen) / (Zahl der besetzten Stellen + Zahl der offenen Stellen). 
Eine offene Stelle ist definiert als bezahlte Stelle (neu geschaffen, nicht besetzt oder demnächst frei werdend) zu deren Besetzung 
der Arbeitgeber aktive Schritte unternimmt, um einen geeigneten Bewerber außerhalb des betreffenden Unternehmens zu finden, 
und wofür er bereit ist, weitere Schritte zu unternehmen, und die der Arbeitgeber sofort oder innerhalb eines bestimmten Zeitraums 
zu besetzen beabsichtigt. Gemäß dieser Definition sollte eine entsprechende Stelle für Bewerber außerhalb des betreffenden 
Unternehmens offen stehen. Dies schließt jedoch nicht aus, dass die Stelle auch mit einem internen Bewerber besetzt werden 
kann. Eine Stelle, die nur internen Bewerbern angeboten wird, gilt nicht als offene Stelle. 
Eine besetzte Stelle ist eine bezahlte Stelle in einem Unternehmen, die einem Arbeitnehmer zugewiesen wurde.  
Die Quote der offenen Stellen umfasst bis einschließlich des vierten Quartals 2008 die NACE Rev. 1 Bereiche A bis O und ab dem 
ersten Quartal 2009 die NACE Rev. 2 Bereiche B bis S. Diese Aggregate werden der Einfachheit halber als „Gesamte Wirtschaft“ 
bezeichnet, auch wenn die Bereiche Landwirtschaft, Private Haushalte mit Hauspersonal und extraterritoriale Organisationen und 
Körperschaften nicht miteingeschlossen sind. Die NACE Rev. 2 Bereiche B bis S umfassen die Bereiche Industrie (B bis E), 
Baugewerbe (F) und Dienstleistungen (G bis N) zusammen mit den Bereichen der (hauptsächlich) nicht-gewerblichen Wirtschaft (O 
bis S). Für weitere Details siehe: http://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php/Job_vacancy_statistics 

2. Bis zum 31. Dezember 2014 gehörten zum Euroraum (ER18) Belgien, Deutschland, Estland, Irland, Griechenland, Spanien, 
Frankreich, Italien, Zypern, Lettland, Luxemburg, Malta, die Niederlande, Österreich, Portugal, Slowenien, die Slowakei und 
Finnland. Seit dem 1. Januar 2015 gehört auch Litauen zum Euroraum (ER19). 
Die EU28 umfasst Belgien, Bulgarien, die Tschechische Republik, Dänemark, Deutschland, Estland, Irland, Griechenland, Spanien, 
Frankreich, Kroatien, Italien, Zypern, Lettland, Litauen, Luxemburg, Ungarn, Malta, die Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Slowenien, die Slowakei, Finnland, Schweden und das Vereinigte Königreich. 
Gemäß den Leitlinien von Eurostat für die Veröffentlichung von Daten im Erweiterungsfall beziehen sich die in der vorliegenden 
Pressemitteilung erläuterten Datenreihen auf die offizielle Zusammensetzung des Euroraums im letzten Quartal, für das Daten zur 
Verfügung stehen. So beziehen sich Erläuterungen in Pressemitteilungen mit Daten für die Quartale bis zum vierten Quartal 
2014 auf ER18-Reihen, während sich Erläuterungen in Pressemitteilungen mit Daten ab dem ersten Quartal 2015 auf ER19-
Reihen beziehen werden. 
Die Tabellen enthalten ebenfalls Daten für Norwegen, die Schweiz und die ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien. 

3.  Die Quoten der offenen Stellen für die Aggregate der EU und des Euroraums basieren auf Daten der Mitgliedstaaten, einschließlich 
Schätzungen für die jüngste Vergangenheit, wenn die entsprechenden Werte noch nicht verfügbar sind. Sind die Daten der 
Mitgliedstaaten nur für eine Untergruppe verfügbar, bspw. ohne Einbeziehung von kleineren Einheiten oder einigen 
Wirtschaftsaktivitäten (siehe Fußnote 4), wird diese Untergruppe zur Erstellung der Quote der offenen Stellen für die Aggregate 
verwendet.  

4. Daten für Dänemark, Frankreich, Italien und Malta sind nicht vollständig vergleichbar. In Frankreich und Italien werden nur 
Unternehmen mit 10 oder mehr Arbeitnehmern in der Befragung erfasst. Weiterhin werden in den Bereichen öffentliche Verwaltung, 
Erziehung und Unterricht sowie Gesundheitswesen (NACE Rev. 2 Bereiche O, P und Q) keine öffentlichen Institutionen 
mitberücksichtigt. In Dänemark werden nur Einheiten im Bereich der gewerblichen Wirtschaft  (NACE Rev. 2 Bereiche B bis N) in 
der Befragung erfasst. In Malta werden nur Einheiten mit 10 oder mehr Arbeitnehmern erfasst.  
Frankreich übermittelt jährliche Daten, welche für die erfassten Wirtschaftszweige auch Einheiten mit weniger als 10 Arbeitnehmern 
umfassen. Laut den letzten verfügbaren Daten (Referenzjahr 2012) betrug die Quote der offenen Stellen auf dieser Basis 1,0%. 
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Quoten der offenen Stellen – gesamte Wirtschaft (%) 
- Nicht saisonbereinigt - 

 2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 

ER18
3
 1,6 1,7 1,7 1,6 1,8 

EU28
3
 1,5 1,6 1,6 1,6 1,7 

Belgien 2,4 2,2 2,4 2,4 1,9 

Bulgarien 0,6 0,9 0,7 0,7 0,7 

Tsch. Republik 0,9 1,0 1,2 1,4 1,6 

Deutschland 2,8 2,9 2,8 2,7 3,2 

Estland 1,2 1,4 1,4 1,6 1,4 

Irland 0,7 0,8 0,8 0,8 0,8 

Griechenland 0,7 0,9 1,0 0,9 0,8 

Spanien 0,6 0,6 0,6 0,6 0,6 

Kroatien 0,5 1,2 1,0 0,8 0,6 

Zypern 0,2 1,1 1,2 0,4 0,3 

Lettland 0,4 0,5 0,4 0,4 0,4 

Litauen 0,9 1,0 0,9 1,0 0,9 

Luxemburg 0,7 0,9 1,0 1,0 0,9 

Ungarn 1,1 1,4 1,4 1,4 1,3 

Niederlande 1,2 1,4 1,4 1,4 1,5 

Österreich 1,7 1,7 1,6 1,7 1,6 

Polen 0,4 0,5 0,5 0,5 0,5 

Portugal 0,4 0,5 0,6 0,7 0,6 

Rumänien 0,7 0,9 0,9 0,9 0,9 

Slowenien 0,6 0,7 0,7 0,7 0,6 

Slowakei 0,8 0,9 0,9 0,9 0,9 

Finnland 0,7 2,1 1,3 1,0 0,9 

Schweden 1,3 1,9 1,8 1,3 1,4 

Ver. Königreich 2,0 2,1 2,3 2,4 2,4 

Norwegen 2,0 2,4 2,6 2,1 2,0 

Schweiz 1,1 1,3 1,2 1,2 1,1 

Ehem. Jug. Rep. 
Mazedonien 1,3 1,5 1,4 1,6 1,4 

  

 

Quoten der offenen Stellen – eingeschränkte Erfassung4 (%) 
- Nicht saisonbereinigt - 

 2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 

Dänemark 1,2 1,5 1,6 1,4 1,3 

Frankreich 0,5 0,6 0,6 0,5 0,6 

Italien 0,4 0,6 0,5 0,5 0,4 

Malta 1,3 2,0 3,1 2,5 2,5 



 

Quoten der offenen Stellen nach Wirtschaftszweig (%) 
 - Nicht saisonbereinigt -  

 

Industrie und Baugewerbe 

(NACE Rev. 2 Bereiche B bis F) 

Dienstleistungen 

(NACE Rev. 2 Bereiche G bis N) 

2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 

ER18 1,3 1,1 1,0 1,1 1,1 1,9 2,3 2,2 2,1 2,4 

EU28 1,2 1,1 1,1 1,1 1,1 1,8 2,1 2,1 2,0 2,2 

Belgien 2,2 2,0 2,5 2,2 2,0 2,6 2,5 3,0 3,4 2,5 

Bulgarien 0,5 0,5 0,5 0,5 0,6 0,3 0,8 0,5 0,4 0,4 

Tsch. Republik 0,7 0,8 1,0 1,2 1,3 1,6 1,8 2,1 2,3 2,7 

Dänemark 0,9 1,2 1,3 1,2 1,0 1,4 1,6 1,7 1,5 1,3 

Deutschland 2,3 1,7 1,6 1,7 1,7 3,7 4,4 4,3 3,9 4,7 

Estland 1,1 1,3 1,2 1,3 1,1 1,4 1,5 1,8 1,7 1,6 

Irland 0,6 0,6 0,6 0,5 0,5 0,8 1,0 1,0 1,0 1,1 

Griechenland 2,5 0,8 1,0 0,8 0,8 0,7 1,8 1,9 1,6 1,0 

Spanien 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 0,4 0,5 0,5 0,4 0,4 

Kroatien 0,3 1,0 0,5 0,4 0,3 0,3 0,8 1,0 0,9 0,6 

Zypern 0,3 0,9 0,9 0,3 0,3 0,3 1,4 1,5 0,4 0,4 

Lettland 0,2 0,2 0,2 0,2 0,1 0,4 0,4 0,4 0,4 0,3 

Litauen 1,0 1,1 1,1 1,0 1,0 0,9 1,1 1,0 1,1 1,0 

Luxemburg 0,4 0,5 0,4 0,4 0,4 0,9 1,2 1,3 1,4 1,2 

Ungarn 1,1 1,3 1,4 1,3 1,4 0,7 1,2 1,2 1,2 1,1 

Niederlande 1,1 1,2 1,3 1,4 1,3 1,4 1,7 1,8 1,7 1,8 

Österreich 1,1 1,6 1,0 1,1 1,2 2,5 2,3 2,4 2,6 2,2 

Polen 0,4 0,5 0,6 0,6 0,5 0,5 0,6 0,6 0,7 0,6 

Portugal 0,3 0,5 0,4 0,4 0,4 0,7 0,9 1,1 1,2 1,0 

Rumänien 0,7 0,9 0,8 0,8 0,8 0,4 0,6 0,5 0,6 0,6 

Slowenien 0,7 0,9 0,8 0,8 0,6 0,7 0,8 0,7 0,8 0,7 

Slowakei 0,5 0,7 0,7 0,6 0,6 0,5 0,6 0,7 0,6 0,6 

Finnland 0,7 2,1 1,2 0,8 0,5 0,7 2,5 1,4 1,2 1,3 

Schweden 0,9 1,3 1,5 0,9 1,0 1,7 2,1 2,3 1,8 1,8 

Ver. Königreich 1,5 1,8 1,9 2,1 1,7 2,4 2,3 2,6 2,7 2,7 

Norwegen 1,5 1,8 1,9 1,5 1,2 2,1 2,5 2,6 2,2 2,1 

Schweiz 1,2 1,3 1,3 1,2 1,1 1,4 1,5 1,4 1,4 1,3 

Ehem. Jug. Rep. 
Mazedonien 1,6 2,0 2,0 2,1 1,5 1,2 1,7 1,5 1,6 1,5 

 

 
 

Quoten der offenen Stellen nach Wirtschaftszweig – eingeschränkte Erfassung4 (%) 
- Nicht saisonbereinigt -  

 

Industrie und Baugewerbe 

(NACE Rev. 2 Bereiche B bis F) 

Dienstleistungen 

(NACE Rev. 2 Bereiche G bis N) 

2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 2013Q4 2014Q1 2014Q2 2014Q3 2014Q4 

Frankreich 0,5 0,5 0,5 0,4 0,5 0,5 0,7 0,6 0,6 0,6 

Italien 0,4 0,6 0,5 0,5 0,5 0,3 0,6 0,6 0,5 0,4 

Malta 1,4 1,6 2,8 2,0 1,3 1,6 2,6 3,6 3,0 2,0 

 


